
remn, indem VOr allem darauf bedacht „Agent(en) des europäischen Kolonialis-
ISt, den MI1t iıhr verbundenen Dualismus Mus S 75) bezeichnet werden. Eben-
zwıschen Glaube und Welt ber- schonungslos wird vielmehr die Hc
wıinden. genwärtige Haltung der weıilß-dominier-

ten Kirchen Südafriıkas kritisiert, unDıiese 1n ihrer Gliederung klare un!: 1n
ıhren Fragestellungen transparente Arbeıt ‚WAar 1n bezug aut deren zumindest still-
ermas siıcher gerade das 1n der Okumene schweigende Unterstützung des Rassıs-

INUS, aut die durch die westliche hrıaufgebrochene Gespräch ber den Beıtrag
der Christen Zur Lösung gesellschaftlicher stenheit vertretene, „fast krankhaft PCS-
Probleme befruchten. Nıcht hne Reız simistische“ S 143) un! individualisti-
1sSt hierfür, da bei iıhm das Leitbild sche Anthropologie un autf die autor1-
eines „sozialethısch begründeten, demo- taren Gottesvorstellungen, die azu be1-
kratischen Sozialismus“ ıchtbar WIrd. aben, den politischen Status

Christian Walther quO iın Südafrıka Jegıtimieren. Dıiıe
umfiassende schwarzerUnterdrückung
Südafrıkaner dient als hermeneutischer

Basıl Moore (Hrsg.), Schwarze eolo- Ausgangspunkt für die Herausarbeitung
einer christlichen un:gıe 1n Afrıka. Dokumente eıner Be- Anthropologie

WCBUNS. (Theologie der Okumene, Theologie, dıe altatrıkaniısche und
14.) Vandenhoeck Ruprecht, Gööttin- cQhristlich-hebräische Traditionen -

178 Seıten. Kart. knüpfen, die eın korporatıves, auf dieSCIL 1973
19,80. Sozietät bezogenes Menschenbild vermıit-

teln und Gott bzw Christus als Revolu-
tionär, als Befreier der unterdrücktenDıiıe vorliegende Aufsatzsammlung, die

VO  } dem Aaus Südatrıka verbannten und diskriminıerten Menschen csehen.
Moore herausgegeben 1St, nthält 18 Be1- In diesen authentischen Dokumenten
trage vorwıegend schwarzer Südafrıka- schwarzer Südafrikaner, VO  e} denen eın
Ner ZU Thema Black Theology/Schwar- Sanz 'eıl durch die südafrıkaniısche Re-

Theologie. yjerung mıiıt dem Bann belegt wurde
In den vers  jedenen Autsätzen WeI- ebenso w1e die 1n diesem Bu: vorhande-

den kraftvolle nsätze einer erst se1it nen Autsätze 1n Südafrika verboten WUur-
1970 entwickelten Theologie sıchtbar, die den trıtt uns eine Kritik 9
siıch den kirchenhistorischen un! gCc- 1n der die kirchlich-politische Situation

SOW1e ırchlich- dergenwärtig-politischen Südafrikas miıt dem Engagement
theologischen Verhältnissen Südafrikas durch die Apartheidspolitik negatıv Be-
entzündet hat Wiıe Buthelezi, der troftenen analysiert wird. Mıt dieser

Kriıtik verbunden sınd nsätze einer1973 in Südaftrıka gebannte schwarze Lu-
theraner, 1ın einem Aufsatz dieses Buches Neuinterpretation des Christentums, dıe
schreıbt, lıegt die „Genialıtät“ Schwar- iıcht 1Ur eine umtassende Befreiung der
zer Theologie darin, „daß S1e dem Fak- Schwarzen, der Unterdrückten als
u  3 Rechnung tragt, dafß theologische Ziel beinhalten, sondern auch eine Hu-
Aufrichtigkeit die Besonderheit der S1- manısıerung un Rechristianisierung der
tuatıon des Schwarzen nıcht außer acht weißen Unterdrücker intendieren.
lassen darf“ (S 47) Von diesem Aus- urch schwarze Theologen 1n Süd-
gangspunkt werden die weißen südafri- afrıka werden somıt tiefgreifende An-
kanıschen Christen miıt schärtster Kritik fragen die westliche Christenheit 1NS-
bedacht; un WAar nıcht 1Ur hinsicht- ZESAMT gestellt, denen Ina sıch als Miıt-
tich der historischen Funktion der Mıiıs- glıed der weıßen westlichen Christenheıit
sıonare, die 1n einem der Beıträge als nıcht entziehen kann, wıll iIiNan das hrı-
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stentum 1n der gegenwärtıgen e1lt cAhristlichen Ursprung her, 1n den VWesten,
nehmen. den OUOrt des Vertalls und auch

Wolfram Weiße gekehrt, der Weg wiıeder zurück. Zu
CMNNECN sınd 1n diesem Rahmen die Auft-
satze: ÖOst un West 1n der christlichen

Ernst Benz, Endzeiterwartung zwischen Geschichtsanschauung S 90—117); Das
ÖOst un: VWest. Studien ZUr christlichen eich Gottes 1mM Osten. Jung-Stilling un!‘
Eschatologie. Verlag Rombach, Freıi- die deutsche Auswanderung nach Rufs-
burg 1973 766 Seiten. Leinen and 118—133); Russıs  e Endzeıit-
38,— erWartung. Studien Zur Einwirkung der

deutschen Erweckungsbewegung 1ın Ruß-
Schüler von Ernst Benz haben AusSs An- and s 211—240). Dazu kommt der

lafß seıines 65 Geburtstags (17. Novem- Rückblick aut Beispiele endzeıtlichen Ge-
schichtsdenkens 1m Miıttelalter: Die Ka-ber den vorliegenden Band her-

ausgebracht: acht Benzsche Aufsätze, 1n tegorıen des eschatologischen e1it-
den Jahren Jui‘]. geschrieben, die bewußtseins. Studien ZUT Geschichtstheo-

logie der Franziskanerspiritualen (Salle das Thema endzeitlicher Erwartung
un Geschichte behandeln. Gewıisserma- bıs 323 und Verheifßung un Erfüllung.
ßen als Mittelpunkt des Vorgetragenen Über die theologischen Grundlagen des
wird die eIt der Erweckungsbewegung deutschen Geschichtsbewufstseins S 38
beschworen, insbesondere die endzeitliche bıs 89) Vor allem wiıird der Leser ber
Vısıon 1n Jung-Stillings „Heimweh“: die auch auf seinen eigenen geschichtlichen
Sammlung der Erweckten un Erwähl- Standort 1mM Jahrhundert TFo-
ten 1m endzeitlichen, be1 Samarkand 5C- chen Steht nıcht die euzeıt Vor-
legenen Solyma und, 1n das Bıld einge- zeıichen, die tieferes Verstehen 1Ur AUK

fügt, der Weg eines deutschen Predigers der bıblıschen Verkündıgung endzeit-
Christian Friedrich Stoll 1n Rufßland un: liıcher Erwartung deuten kann? So Ver-
Sıbirien. Da{ß der Osten schon ‚UV!  9 1mM sucht „Der 'Tod Gottes“ (S 241—258)
Pıetismus, ıne ıcht 19888 kırchlich-pasto- Hand VO':  } Grigol Robakidses „Die
rale, sondern auch theologisch-endzeit- gemordete Seele“ und Edzard Schapers
iıche Bedeutung erhielt, findet der Leser 99  1€ sterbende Kirche“ einer Gegen-

WAart endzeitlichen Ge-sehr konkret veranschaulıicht August Perspektiven
ermann Franckes Bemühungen die schichtsverständnisses erschließen. Dıies
deutschen evangelischen Gemeinden INas heute besonders NOTt Cun, un:
Rufßland (S 150—210). Eıne Auslands- wird INa sıch, auch ber den Schüler-
arbeit, geleitet VO: dem Gedanken, die un! Freundeskreis VO  3 Ernst Benz hın-
Erweckten 1n beiden Ländern, Luthera- Aaus, freuen, diese FA 'eil Sar nıcht
Ner und orthodoxe Christgläubige, mehr zugängliıch SCWESCHCHN Studien eıner
könnten beruten se1n, die e1ine, noch 1n interessierten Leserschaftt wieder ge-
viele Kontessionen und Sekten gespal- legt sehen.
tene Gemeinde des Herrn Christus 1n Richard Boeckler
iıhrer ursprünglichen Form wiederherzu-
stellen! endzeitlicherKonkretisierung
Hoffnung 1n der Geschichte un (3e-
schichtsdeutung VO Ende der Geschichte Klaus-Martın Beckemann (Hrsg.), Prote-
her, das sınd die Merkmale solcher Ge- stantısche Theologie. (Econ Reader, her-

ausgegeben VO  } Alphons Sılbermann.)schichtstheologie, un: die Lınıe, autf der
ihre Gestalten sıch bewegen, ISt die ÖOst- Econ Verlag, Düsseldorf—Wien 1973
West-Linie, der Weg VO': Osten, VO: 340 Seıten. art. 28,—
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